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Politiſche Wochenſchau Verhandlungen über Aufhebung des n
ein Es verlautet der S 2 der den Angehörigen des

Anarchie im Reichstage Drigebe jeder parlamentariſchen Ordens den Aufenthalt an gewiſſen Orten verbietet ſoll be
itte und Anſtand brutalſteepflogenheit Loslöſung vonen reude an der UnterdrückungAusnutzung der Machtmittel

des Schwächeren
Rechthaberei
ſteigerter Kampf um das Allgemeinwohl leidenſchaftliches
Ringen um ſelbſtſüchtige Jntereſſen Haß und Erbitterung
gegen Vergewaltigungen maßloſe Wuth über den oft
zur Schau getragenen Cynismus in der Kampfesweiſe der
ſich ſiegreich und unüberwindlich dünkenden Junkerparteien
und ihres Anhangs das ſind die offenkundigen oder ver
ſteckten Motive der gegenwärtigen Tragikomödie im deutſchen
Parlament die an Stelle der ſachlichen Berathungen ge
treten iſt Wer ſelbſt von den eingeweihten Politikern weiß
überhaupt noch mit Sicherheit um was es ſich jeweilig bei
der raſchen Aufeinanderfolge der wüſten tumultuariſchen
Vorgänge handelt zumal an Stelle des gewandten und
ſchlagfertigen Präſidenten Graf Balleſtrem deſſen Witz über
manche heikle Situation ſonſt hinweghalf zeitweilig die

Herren Büſing und Graf Stolberg getreten ſind die die
Situation ſo wenig beherrſchen daß man dem Grafen
Stolberg neulich zurief Fragen Sie doch Jhren
Sekretär was Sie thun ſollen Nachdem man
über die Zuläſſigkeit des Antrages Kardorff
debattirt hatte und dieſe durch Beſchluß der Mehrheit
feſtgeſtellt worden war ging man zu einer neuen Ver
ewaltigung der Minderheit über Unter Führung deſſelbengern v Kardorſf wurde ein Antrag auf Schluß der
eſchäftsordnungsdebatte eingebracht Weil

nämlich nirgends ein Verbot dieſes Antrags zu finden iſt
ſollte er auf einmal erlaubt ſein Singer parirte diesmal
mit der neuen Waffe der Mehrheit ſelbſt indem er ſofort
den Antrag auf an zur Tagesordnung über den
Mehrheitsantrag ſtellte Natürlich wurde dieſer Antrag
Singer abgelehnt der Schluß der Geſchäftsordnungsdebatte
veſchloſſen und darauf der ſchmachvolle Antrag Kardorff
für zuläſſig erklärt Und dieſen Gewaltſtreich dieſen Bruch
der Geſchäftsordnung haben die Nationalliberalen mit
gemacht Reben verſchiedenen weiteren Verletzungen aller
parlamentariſcher Gepflogenheiten ſind die hier angeführten
Punkte die wichtigſten die ſich aus dem vollſtändigen Wirrwarr
der bis tief in die Nacht ſich ausdehnenden Spektakelſcenen
ſonſt Reichstagsſitzungen genannt herausſchälen laſſen
Greifen wir aus den Reden eine beſonders bemerkenswerthe
heraus ſo iſt es die des Präſidenten des Abgeordneten
hauſes Abg v Kröcher der nicht weniger als Be
ſeitigung des Reichstagswahlrecht s verlangte Wie
ſehr er den geheimen Wünſchen der Reaktion damit
öffentlich Ausdruck gab beweiſt die Aufnahme die ſeine
Forderung in der Junker und Agrarierpreſſe gefunden
hat wo man den Zeitpunkt für den Vorſtoß gegen die
Volksrechte für gekommen hält Man hat bei den Mehr
heitsparteien eine ſolche Furcht vor den Wahlen daß man
alles daranſetzen zu müſſen glaubt die Zolltarifvorlage von
dieſem Reichstage noch unter Dach und Fach zu bringen
manche Optimiſten glauben ſie ihren Wählern noch auf den
Weihnachtstiſch legen zu können Gegen ſolchen Optimismus
kämpfen freilich Götter ſelbſt vergebens Daß übrigens
das Gewiſſen der Herrenmenſchen bei den Mehrheits
parteien bereits zu ſchlagen beginnt beweiſt ihr Ruf nach
einer Militärvorlage als Gegenparole gegen den
Brotwucher Eine furchtbare Jronie und doch wie be
zeichnend für die l Verfahrenheit der politiſchen
Lage Welch ungeheuerlich anwachſende Konſequenzen
zeitigt dieſer gräßliche Zolltarif, auf eine Sünde muß
eine neue größere geſetzt werden um die Folgen der
erſteren zu verwiſchen Wohin werden wir noch fort
geriſſen wohin iſt das Anſehen unſeres Parlamentes
geſchwunden Jm höchſten Grade Letrübend ſind die
kandalöſen Vorfälle während der letzten Reichstags

berathungen die ihren Höhepunkt erreichten als der Ab
geordnete Singer der zugleich mit einem das Wort haben
den Abgeordneten von der Treppe zum Rednerpult herab
redete auf die dreimaligen Ordnungsrufe überhaupt nicht
reagirte und der Aufforderung des Grafen Stolberg den
Saal zu verlaſſen nicht Folge leiſtete Es widerſtrebt einem
der wüſten Scenen und des unparlamentariſchen Betragens
der Reichsboten der Vertreter und Repräſentanten des
deutſchen Volkes zu gedenken Was ſoll man von der
Würde einer Verſammlung halten wenn aus vielen Kehlen
auf der äußerſten Linken rhythmiſch und in einförmigem
Tonfall durch all das Toben der übrigen der Ruf Zur
Geſchäftsordnung zur Geſchäftsordnung dringt und
ein Abgeordneter der Rechten zu dieſem Grabgeſang den
Takt ſchlägt Wir verurtheilen ſolche Aufführungen auf
das allerentſchiedenſte wir ſchämen uns des Deutſchen
Reichstages als gute Deutſche vor dem Ausland deſſen
Gloſſen in der Preſſe bereits herüberdringen wir ver
urtheilen dieſe Kampfesart auf das allerentſchiedenſte aber
wir wollen die Veranſtalter ſolches Treibens nicht ver
dammen ohne noch einmal die Motive feſtgeſtellt zu haben
die ſie dazu trieben All die Schuld an den unqualifizir
baren Voörgängen der letzten Sitzungen iſt auf die
Vergewa tigungen ſeitens der dehrheit
zurückzuführen ſie allein der der Zolltarif längſt
über den Kopf gewachſen iſt trifft die Verantwortung

ſeitigt werden Der Reichstäg hat bekanntlich mehrmals die
Streichung dieſes Paragraphen angenommen nun ſcheint

ſportliches Vergnügen an Streit und die Regierung mit Rückſicht auf die durch den Zolltarif ge
ehrlicher wenn auch bis aufs äußerſte ge ſchaffene Lage dem Centrum zu Liebe ihren bisherigen

Widerſtand aufgeben zu wollen Welchen Ausgang wird
die ſchwere über unſer Volk hereingebrochene innerpolitiſche
Kriſis nehmen Ein einziger le Hieb könnte den
gordiſchen Knoten löſen Die Auflöſung des Reichs
tages Aber Bülow iſt eben kein Alexander

Auch im Auslande ſteht Deutſchland vor einem
Konflikt der ſich wider Erwarten ſo zugeſpitzt hat daß eine
gütliche Löſung zur Zeit wenigſtens als ausgeſchloſſen be
zeichnet werden muß Jn Venezuela iſt durch offizielle
Erklärung des Präſidenten Caſt ro der Aufſtand definitiv
beendet und die Regierung in aller Form wieder eingeſetzt
worden Schien S der ſchweren inneren Unruhen eine
Einmiſchung Deutſchlands zur Erlangung ſeiner Forderungen
die nach einer halboffiziöſen Erklärung auf drei Millionen
Bolivares geſchätzt werden wenig angebracht und ausſichts
voll ſo hat jetzt das Deutſche Reich im eigenſten Intereſſe
die Pflicht mit aller Energie ſeine Entſchädigungsanſprüche
geltend zu machen und die berechtigten Forderungen einzu
treiben England mit dem wir die Aktion gegen Vene
zuela gemeinſam ausführen wollen hat außer der Re
tribrution drei weitere Kriegsſchiffe denen Tribune und
Ariadne ſich in nächſter Zeit anſchließen werden nach

Venezuela geſchickt es iſt demnach nicht anzunehmen daß
der Widerſtand Caſtro s durch die bisherigen Maßnahmen
gebrochen ſei Für dieſe Annahme ſpricht es auch daß ein
anſcheinend offiziöſes Communiqus der Köln Ztg offen
erklärt daß man trotz der bisher geübten Geduld jede
Hoffnung aufgeben müſſe mit Venezuela auf fried
lichem Wege auszukommen Die venezolaniſche Regierung
habe im diplomatiſchen Verkehr mit Deutſchland viel
mehr einen Ton angeſchlagen der nahezu als be
leidigend bezeichnet werden müſſe Vertrauliche Mit
theilungen wurden ohne vorher ejingeholte Einwilligung
unter unpaſſenden Kommentaren veröffentlicht ſo daß die
von Deutſchland bewieſene Geduld die Dreiſtigkeit der
Venezolaner bis zur Frechheit geſteigert hat Deutſchland
muß demnach ganz energiſch vorgehen ſa
damit ſein Anſehen in ganz Amerika nicht einen ſchweren
Stoß erleide Welches die Mittel ſein werden durch deren
Anwendung unſer unter dem Commodore Scheder ſtehendes
Geſchwader in den venezolaniſchen Gewäſſern Deutſch
lands rechtliche Anſprüche zu realiſiren gedenkt läßt
ſich bis jetzt noch nicht mit Beſtimmtheit ſagen So viel
ſcheint aber feſtzuſtehen daß unſere vorausſichtlich dort zu
ſammengezogenen ſieben Schiffe nicht etwa insgeſammt vor
La Gugyra erſcheinen werden ſondern daß eine Blockade
womöglich aller wichtigen Landeshäfen erfolgt um die Zoll
ämter mit Beſchlag zu belegen Wenn Deutſchlands und
Englands Abſichten durch das Erſcheinen der Flotten Herrn
Caſtro ad oculos demonſtrirt werden ſo wird er ſich mit
ſeinen Anhängern im letzten Augenblicke wohl noch über
zeugen laſſen daß es beſſer ſei berechtigten Anſprüchen
nachzugeben als ſich in einen Kampf einzulaſſen deſſen
Ausgang hinſichtlich deſſen wer bleibt kaum zweifel
haft erſcheint der aber r gen und Verwickelungen
nach ſich ziehen könnte deren Verantwortung nicht leicht
zu nehmen iſt Denn wenn Rooſevelt auch die neutrale
Haltung der Vereinigten Staaten unter gewiſſen Be
dingungen betont und in ſeiner Botſchaft an den
Kongreß hervorgehoben hat daß gegenwärtig keine Wolke
am politiſchen Horizont ſei und nicht die e Ausſicht
auf eine Schwierigkeit mit irgend einer Macht ſo müßte
man doch erſt abwarten ob ſolche Anſchauungen beim Aus
bruch offener Feindſeligkeiten mit Venezuela ſtand halten würden
Denn ſchon der Hinweis der Votſchaft die Monroedoktrin
ſolle als r der amerikaniſchen auswärtigen Politik
weiter gelten in Verbindung mit der Forderung zu ihrer
Aufrechterhaltung eine ſtarke ſchlagfertige Flotte zu ſchaffenund zu unterhalten iſt angeſichle der bevorſtehenden
deutſch engliſchen Aktion nicht ohne tiefere Bedeutung zum
mindeſten nicht hinſichtlich der zukünftigen Geſtaltung
der Dinge Jm übrigen behandelt die Botſchaft Rooſevelt s
die eine recht ſelbſtbewußte Sprache führt hauptſächlich
wirthſchaftliche Fragen die den Kongreß beſchäftigen
werden Sie fußt theilweiſe auf der vorjährigen Botſchaft
und auf der jüngſten von ihrem Verfaſſer in Philadelphia
gehaltenen Rede Beſtimmte Vorſchläge zur e ung
der Truſts ſind darin nämlich nicht zu finden oſevelt
begnügt ſich vielmehr mit Betonung verſchiedener allge
meiner Geſichtspunkte Es iſt daher die Annahme nicht

n h daß die Kongreßtagung ohne beſondere geſetz
r Maßnahmen gegen die Truſts ſowie auch ohne

teviſion des Tarifs vorübergehen wird
ſern Schluß ſeien noch zwei weitere Kriſen die in

dieſer Woche zum Ausbruch kamen erwähnt Die Miniſter
kriſss in Spanien und die in Griechenland
Während letztere wohl ohne große Erſchütterungen
vorübergehen wird Delyannis wurde bereits
vom König mit der Neubildung des Kabinets
betraut iſt in Spanien die Sache diesmal etwas ernſter
aufzufaſſen Zum Ausbruch kam die Kriſis bekanntilich weil

das deutſche Parlament entwürdigt zu haben vor dem die Kammer ein Tadelsvotum gegen das Miniſterieigenen Vaterland und der ganzen politiſchen Welt Jetzt R t a
u Plage das MAene tekel des Grafen Poſadowsky

Statt deſſen läßt ſich die Regierung mit dem

angenommen deshalb weil der Marineminiſter den Bau
zweier Kriegsſchiffe mit einem Privatarſenal eigenmächtig
abgeſchloſſen hatte Es ſcheint daß der alte und viel

eſuitengeſetzes

ſchon deshalb

ſtets wachſamen und nach Vortheil pärfe Centrum in erfahrene Sagaſta trotz aller Ränke und Schliche nicht in de
Lage iſt das Regierungsſchiff aus dem Sturm von
dem es überraſcht wurde in den ſicheren Port zurück
Welt Weg Räumung Shanghais hat nun end
ich begonnen Das am Mittwoch veröffentlichte eng

liſche Blaubuch ſtellt auch ſonſt eine völlige Ueberein
ſtimmung zwiſchen Deutſchland und Großbritannien in der
chineſiſchen Frage feſt Es iſt auch nöthig daß reiner Tiſch
gemacht wird bevor die Flottendemonſtration in den
venezolaniſchen Gewäſſern begonnen hat Hoffen wir daß
ſie ihren Zweck ohne unnöthiges Blutvergießen er
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Deutſches Reich
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Fürſt Eunlenburg der frühere deutſche Botſchafter am
en Hofe hat ſich nach Wien begeben um dem
ehe ranz Joſef ſein Abberufungsſchreiben zu über

reichen

Der Kaiſer und die Breslauer Arbeiter
Der Kaiſer traf geſtern mittag mittels Sonderzugek aof dem

Oberſchleſiſchen Bahnhofe in Breslau ein wo der komman
dirende General Erbprinz von Sachſen Meiningen ver Ober
präſident Herzog zu Trachenberg Fürſt von Hatzſeldt und
Polizeipräſident Dr Bienko zum Empfang erſchienen waren
Nach Begrüßung derſelben begab ſich der Kaiſer in die unteren
Räume des Bahnhoſsgebäudes und begrüßte das vort ver
ſammelte Offiziercorps ſeines Leib Küraſſier Regiments Großer
Kurfürſt Sodann begab ſich der Kaiſer in das Fürſtenzimmer
im Bahnhofe und empfing eine Abordnung Breslauer
Arbeiter die aus 6 Arbeitern der alten Linke ſchen Fabrik
aus 4 Arbeitern der Linke ſchen Maſchinenbauanſtalt 2 Arbeitern
der Hoffmann ſchen Wagenbauanſtalt und aus je einem Arbeiter
von Hemna Dauber Meinecke Trelenberg Suckow und Heck
mann beſtand Die Anſprache welche der ſchon mehr als
25 Jahre in der Linke ſchen Wagenbauanſtalt beſchäftigte Feder
ſchmied Carl Clammt hielt lautet

L m h S rund Waſchivenbauanſtalten er Meje unterthänigſten Huldigungen darb zu dürfen Das Vertrauen
welches Euer Majeſtät in der Eſſener Rede den deutſchen
Arbeitern ſchenken hat uns mit tiefempfundenem ehrfurchts
vollem Dank erfüllt Wir geloben Euer Majeſtät unentwegte
Treue und bitten zu Gott er möge Euere Majeſtät ſegnen und
ſchützen immerdar

Gleichzeitig wurde den Kaiſer eine Adreſſe von den Arbeitern
überreicht Der Kaiſer antwortete mit folgender Anſprache

Daß die Arbeiter Breslaus ſich entſchloſſen haben zu Miihrem Könige und Landesvater zu kommen hat Mi ult
freudiger Befriedigung erfüllt und das in zweifacher Weiſe
Zum erſten habt Jhr Meine in Eſſen ausgeſprochenen Er
wartungen nicht getäuſcht zum andern habt Jhr dadurch das
Andenken Meines ſeligen Freundes Herrn Krupp
vorwurfsfrei wahren helfen

Von Herzen danke Jch dem Sprecher für ſeine warm em
pfundenen patriotiſchen Worte Sie zeugen davon daß
ehrenhafte Geſinnung und Anhänglichkeit an König und
Vaterland unter Euch feſt wurzeln Euer Stand iſt ſtets
Gegenſtand Meines eingehenden Jntereſſes und
Meiner Fürſorge geweſen denn mit Stolz konnte Jch im
Auslande beobachten wie der deutſche Arbeiter vor allen
anderen angeſehen wird und mit Recht

Jhr dürft freudig an Eure Bruſt ſchlagen und Eurer Arbeit
und Eures Standes froh ſein Durch die herrüche Botſchoft
des großen Kaiſers Wilhelm I eingeleitet iſt von Mir die
ſoziale Geſetzgebung weitergeführt durch die für die Arbeiter
eine geſicherte und r Exiſtenzbedingung geſcheffen worden
bis ins Alter hinein unter Auferlegung von oft bedeutenden
Opfern für die Arbeitgeber Und unſer Deutſchland iſt das
einzige Land in welchem dieſe Geſetzgebung bereits in hohem
Maße zum Wohle der arbeitenden Klaſſen fortentwickelt iſt
Auf Grund dieſer von Euren Königen Euch zugewendeten
gen rer bin Jch berechtigt auch ein Wort auf
lärender Mahnung an Euch zu richten Jahrelang

habt Jhr und Eure deutſchen Brüder Euch durch die Agita
toren der Sozialiſten in dem Wahn erhalten laſſen
daß wenn Jhr nicht dieſer Partei angehörtet oder Euch zu
ihr bekenntet Jhr für nichts geachtet und nicht in der
Lage ſein würdet Euren berechtigten W en Gehör zuverſchaffen zur Verbeſſerung Eurer Lage Das iſt eine grob e
Lüge und ein ſchwerer Jrrthum

Statt Euch objektiv zu vertreten haben dieſe Agitatoren
Euch aufzuhetzen verſucht gegen Eure Arbeitgeder die
anderen Stände gegen Thron und Altar und Euch zugleich
auf das rückſichtsloſeſte ausgebeutet terroriſirt
und geknechtet um ihre Macht zu ſtärken Und wozu
wurde dieſe Macht gebraucht Nicht zur Förderung Eures
Wohles ſondern um Haß zu ſäen zwiſchen den Klaſſen und
zur Ausſtreuung feiger Verleumdungen denen nichts heiliggeblieben und die ſich ſchließlich am Lehrſten d fen was
wir hienieden beſitzen an der deutſchen Mannesehre Mit
ſolchen Menſchen könnt und dürft Jhr als ehrliebende Männer
nichts mehr zu thun haben und nicht mehr von ihnen Euch
leiten laſſen Nein Sendet uns Eure Freunde und
Kameraden aus Eurer Mitte den einfachen ſchlichten Mann
aus der Werkſtatt der Euer Vertrauen deſitzt in die Volks
vertretung der ſtehe ein für Eure Wünſche und Jntereſſen
und freudig werden wir ihn willkommen heißen als Arbeiter
vertreter des deutſchen Arbeiterſtandes nicht als Sozial
demokraten Mit ſolchen Vertretern des Arbeiterſtandes
ſo viele ihrer ſein mögen werden wir gern zuſammenarbeiten
für des Volkes und des Landes Wohl und wird ſo für Eure
Zukunft gut geſorgt ſein zumal da ſie natürlich feſt fußen
wird auf der Königstrene auf der Achtung von dem Geſetze
und dem Staate und vor der Ehre ihrer Mitbürger und
Brüder getreu dem Schriftwort Fürchtet Gott habt die
Brüder lieb ehret den König

Darauf ließ ſich der Kaiſer die einzelnen Mitglieder der Ab
ordnung vorſtellen erkundigte ſich nach Herkunft der einzelnen
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und richtete an jeden einige freundliche Worle Nach Ver
abſchiedung von den zur Begrüßung erſchienenen Herren erfolgte
gegen Uhr die Abfahrt nach Wildpark wo der Kaiſer um
8 Uhr eintraf und von der Kaiſerin am Bahnhof begrüßt wurde
Beide begaben ſich alsbald nach dem Neuen Palais

Die Urſachen der Hetze
Aus Berlin ſchreibt man uns unterm geſtrigen Datum
Jm Reichstage cirkulirte heute als Erklärung der außer

ordentlichen Beſchlennigung der Zolltarifaktion folgende
Die Regierung legt den größten Werth darauf daß der Zoll
tarif noch vor den Weihnachtsfeiertagen in der derſel
dritten Leſung verabſchiedet werde um alsdann ſofort die
Handelsvertragsver handlungen mit Rußland zum
Abſchluß bringen zu können Der neue ruſſiſche Handelsvertrag
ſoll alsdann mit thunlichſter Beſchleunigung wenn möglich noch
im Februar dem Reichstage zugehen und ebenfalls raſch durch
berathen werden Möglicherweiſe auch die Handelsverträge mit
Oeſterreich und Jtalien von welchen beiden Staaten
man eine Kündigung erwartet Die Regierung und die
protektioniſtiſchen Parteien würden dadurch die Chance ge
winnen ſowohl den Zolltarif als auch die Handelsverträge aus
der Agitation für die nächſten Reichstagswahlen ausſcheiden zu
können Als eigentliche Wahlparole ſoll dagegen wie
die Saale Ztg ganz richtig meldete eine neue Militär
vorlage dienen die neben der Reſtforderung der von der
letzten Militärvorlage abgeſetzten 7000 Mann Jnfanterie
eine weſentliche Verſtärkung der Kavallerie in Ausſicht
nimmt Für die letztere Forderung machen die bekannten
Militärſpezialiſten der Kreuzztg und anderer konſlikts
lüſterner Organe ſchon ſeit längerer Zeit die Regierung
ſcharf Die Kreuzztg legte ſich erſt geſtern abend noch in
einem Aufſatz ihres militäriſchen Mitarbeiters mit verdächtigem
Eifer für die unbedingte Nothwendigkeit der Erhöhung der
Kavallerie ins Zeug Gleichzeitig kündigt auch der konſervative
Landtogsabgeordnete Regierungsrath Glatzel in Tilſit direkt
neue Militär und Marineforderungen an Es feizeine kleine
Marinevorlage beſtimmt zu erwarten und auch eine
Kavallerievermehrung werde gefordert werden Jnwieweit die
obigen aus klerikalen und nationalliberalen Parteikreiſen
ſtammenden Verſionen über den Zolltarif und die Haundels
verträge zutreffend ſind entzieht ſich natürlich unſerer Kenntniß
Es ſcheint indeß als ob dieſe und ähnliche Kombinationen in
erſter Linie dazu dienen ſollen das vielleicht hier und da bei
den Kompromißparteien auftretende Mißtrauen in das Gelingen
der Zolltarifaktion zu verſcheuchen und den geſunkenen Muth
durch den Ausblick auf eine günſtige Wahlparole wieder zu Le
leben

Palitiſches

Die dem Reichstag ſoeben zugegangene Denkſchrift über die
Anleihekredite des Reiches ergiebt daß zur Zeit die
noch verfügba ren Anleihekredite der Reichsregierung
ſich auf den Betrag von 112,203,518 M belaufen Es iſt dieſe
Summe verfügbar geblieben nachdem im Januar 1902 eine
3prozentige Anleihe im Nennbetrage von 115 Millionen Mark
begeben worden iſt und außerdem 3prozentige Anleihekredite im
Nennbetrage von 2,850,000 M an der Börſe zum Kurſe von
91,70 begeben worden ſind Die im Jahre 1902 jrealiſirten
3prozentigen Anleihen ergaben einen Durchſchnittskurs von 89,25
für das Reich Jm ganzen beläuft ſich gegenwärtig das 3proz
Schuldkapital des Reiches auf 1,493,500,000 M

Dem Vernehmen nach hat ſich neuerdings der Fürſt
regent von Reuß ä L der Vereinigung der Thüringifchen
Staaten zur Entſendung eines gemeinſchaftlichen ſtell
vertretenden Bevollmächtigten zum Bündesrathe angeſchloſſen
und wie die Leipz Ztg meldet auch ſeinerſeits den groß
herzoglich weimariſchen Geheimen Legationsrath Paulfſen
zum Vertreter ernannt Bisher war ſoweit bekannt in den
Bundesrathsſitzungen das Fürſtenthum Reuß ä L überhaupt
nicht vertreten wenn nicht deſſen Bevollmächtigter Regierungs
und Konſiſtorialpräſident v Meding Veranlaſſung nahm zu
dieſem Zwecke ſich ſelbſt nach Berlin zu begeben oder einen der
übrigen Bevollmächtigten mit einer Vertretungsvollmacht zu
verſehen

Der neue koburgiſche Miniſter Geheimrath Schmidt hat
mitgetheilt daß in Gotha eine Organiſation des Staats
miniſteriums vorbereitet werde

Ein weiblicher Sokol d h ein polniſcher Frauenund Wädchenturnverein iſt in Berlin ins Leben ge
rufen worden und ſoll ſich ſchon eines reichlichen Zuſprrchs er
freuen Es iſt der ſechſte polniſche Frauenverein in der Reichs
hauptſtadt während die Geſammtzahl der polniſchen Vereine in
Berlin und Umgegend 62 beträgt Dabei ſind weder die kirch
lichen noch die jozialiſtiſchen Vereinigungen mitgerechnet

Volkswirttzſchaftliches
Die Nordd Allg Ztg theilt einen vom Handelsminiſter

geſtern an die Aelteſten der Berliner Kaufma nnſchaft
gerichteten Erlaß mit welcher beſtimmt daß die Korporation
der Kaufmannſchaft bis auf weiteres noch neben der
Handels kammer die in Begründung des Handelskammer
geſetzes unter Ziffer 5 und 7 angeführten öffentlich rechtlichen
Befugniſſe wahrzunehmen hat nämlich erſtens gutachtliche
Aeußerungen vor Erlaß von Beſtimmungen zum s 4 Abſetz 3
und zum 8 30 Abſatz 4 des Handelsgeſetzbuches zweitens Mit
wirinng bei Führung des Handelsregiſters Die Wahrnehmung
der in Begründung des Handelskammergeſetzes unter Ziffer 1
bis 4 6 und 8 aufgeführten öffentlich rechtlichen Befugniſſe ſteht
hingegen nach dem Erlaſſe den Handelstammern ausſchließ
lich zu nämlich Ausſtellung von Diſpacheuren ſowie der im z 36
der Gewerbeordnung bezeichneter Beamten Ausſtellung von Ur
ſprungszeugniſſen für die Mitgliederwahlder Bezirkseiſenbahnräthe
Ertheilung von Ermächtigung für Handelsmakler Vorſchlags
recht bezüglich der Handelsrichter Beſtellung von Reviſoren
be üglich Gründung von Aktiengeſell ſchaften Der Erlaß
fährt fort

Unmittelbare Aufſicht über die Börſe wollen Sie
einſtweilen weiterſühren Jch werde ſie der hieſigen Handels
kammer übertragen ſobold die in dicſer Hinſicht noch ſchwe
benden Verhandlungen abgeſchloſſen ſind

Die Norddentſche bemerkt zum letzten Satz das Maß der für
die Handelskammer hierbei einzuräumenden Befugniſſe iſt erſt
nach Alſchluß der Verhandlungen beſtinmbar jedenf lls aber
iſt entſcheidend daß die Handelskammer in die Lage ge
bracht werden muß die Auſſicht wirkſam führen zu können Tie
Annahme doß ſich hierbei Sa wierigkeiten aus der privatrecht
lichen Grundlage ergeben könnken auf denen die Berliner
Börfje beruhe ſei unzutreffend da das BVörſengeſetz der Landes
regierung ausreichende Befugniß zu ſachgemäßer Regelung der
Angelegenheit verlelhe

Parlamentariſches
Ein Gewaltakt ruft den anderen hervor Nachdem mit

T

Verſion Man hätte dem Antrage den Titel geben ſollen

dem Antrag Kardorſf alle Gewiſſensbedenken der reaktionären

ührrwnnden waren geht man jetzt an eine weitere
Vergewaltigung diesmal im Wege einer formellen Abänderung

Mehrheit

der Geſchäftsordnung Die reaktionären Parteien haben
folgenden Antrag eingebracht der am Dienstag zur Verhand
lung kommen wird

Das Wort zur Geſchäftsordnung wird nur nach freiem
Ermeſſen des Präſidenten ertheilt Eine von dem
ſelben zugelaſſene Bemerkung zur Geſchäftsordnung darf die
Dauer von 5 Minuten nicht überſteigen

Antrag be
treffend die Beſeitigung der Geſchäftsordnung und Erſatz

ben durch das diskretionäre Ermeſſen des Präſidenten
Jrgend eine Kritik folchen Kunſtſtückchen gegenüber erſcheint über
flüſſig es iſt eben ein erneuter Verſuch die ſachliche Diskuſſion
über die Zolltarifvorlage zu erſticken

Die Aufhebung der Geſchäftsord nung fordert
kurzer Hand eine Zuſchrift an die Kreuzztg Der Präſident
ſoll die Verhandlungen nach ſeinem diskretionären Er
m eſſen leiten und das Recht erhalten einen Abgeordneten
der in einer Sitzung dreimal zur Ordnung gerufen iſt auf die
Dauer einer Woche auszuſchließen Nur keine Halb
heit, ſo heißt es in der ſcharfmacheriſchen Zuſchriſt

Der Oldenburgiſche Landtag hat nun auch beſchloſſen die
Staatsregierung zu erſuchen durch ihren Vertreter im Bundes
rath und auf jede ihr ſonſt angemeſſen erſcheinende Art möglichſt
gemeinſchaftlich mit andern Bundesregierungen auf die Reichs
regierung in dem Sinne zu wirken daß das Reich durch
größere Sparſamkeit und Einſchränkung der Ausgaben eine
Herabminderung der Matrikularbeiträge der
Einzelſtaaten herbeiführe Miniſter Ruhſtrat erklärte daß die
Staatsrzgierung dem Antrage zuſtimme und in dieſem Sinne
ſchon im Verein mit andern Bundesſtaaten gewirkt habe

Seitdem die Poſt neulich dem Abg Ulrich als Geſchenk irgend
eines Biertiſchwitzboldes einen derben Knüppel zum Drein
ſchlagen oder wie eine andere Verſton will zur gefl Be
nutzung überbracht hat ſtrengen einzelne Reichsboten ihre Er
ſindungsgabe weidlich an dieſen Spaßvogel noch zu über
trumpfen So erzählt von anderem abgeſehen ein Agrarier
blatt im ieichstag ſei die Nachricht kolportirt worden daß
einem Genoſſen wieder ein Poſlpacker zugegangen ſei das
aber diesmal keinen Knüppel enthalten habe Man fand viel
mehr ſorgfältig verpackt einen mit Syrup getränkten
Sack in der Kiſte und die Herren auf dex äußerſten Linken
ſollen ſich lange Zeit den Kopf zerbrochen haben was dieſer
Syrupfack zu bedenten habe

Der ſächſiſch weimariſche Landtag wird ſich am
26 Januar wieder in Weimar verſammeln Es wird vorans
ſichtlich ſeine letzte Tagung ſein da im nächſten Herbſt wieder
Neuwahlen ſtattfinden

Parteinachrichten

Der Vorſtand des Nationalliberalen Vereins in
Hildesheim bedauert in einer öffentlichen Erklärung die
Unterzeichnung des Antrags Kardorff ſeitens der
nationalliberalen Fraktion Es iſt höchſte Zeit daß ſich
die Nationalliberalen ſich auf ſich ſelbſt beſinnen

Verwaltung und Rechtspflege
Der Reichsanzeiger ſchreibt bezüglich der demnächſt mit

Genehmigung des Kaiſers im Rieichsjuſtizamte zuſammen
treienden Kommifſſion die mit der Reform des Straf
prozeſſes ſich befaſſen ſoll in dieſe Kommiſſion ſeien in der
Praxis bewährte Juriſten nebſt einigen Vertretern der
juriſtiſchen Wiſſenſchaft und mehrere dem juriſtiſchen Berufe
angehörende Mitglieder des Reichstags berufen Die Kom
miſſion beſtehe aus 21 Mitgliedern darunter 6 Mitgliedern des
Reichstags Die Kommiſſion ſei nicht ſo zuſammengeſetzt daß
darin die Anſchauungen der Regierung zum Ausdruck
gelangen die Mitglieder ſeien berufen ohne irgendwelche ſach
liche Direktive zu erhalten lediglich mit dem Auftrage dasjenige
zur Geltung zu bringen was nach ihrer wiſſenſchaftlichen Ueber
zeugung und ihren perſönlichen Wahrnehmungen und Er
fahrungen in der Rechtſprechung dem Strafprozeſſe noth thut
Die Verhandlungen ſollen deshalb keiner amtlichen Einwirkung
unterliegen Auf Grund des Ergebniſſes der Kommiſſions
verhandiungen wird die Regierung erwägen welche geſetz
geberiſchen Vorſchläge dem Reichstage gemacht werden ſollen
Die Kommiſſion wird nicht zu einer einmaligen längeren
Tagung ſondern nach der Veſtimmung des Vorſitzenden tn an
gemeſſenen Zwiſchenräumen wiederholt zufammentreten Der
Vorſitz würde dem Reichsg erichtsrath Kaufmann übertrogen
Der Reichsanzeiger fügt dann die Namen der Mitglieder
und das der Kommiſſion vorgelegte Programm hinzu

Heer und Floktte
Der Kapitänlentnant Scheck iſt zum Platzmajor von

Helgoland ernannt worden
S M S Schwalbe iſt am 3 Dez von Cuxhaven inSee gegangen S M S Wittelsbach iſt L 3 Dez

von Wilhelmshaven zur Probefahit in See gegangen
S M S Hagen iſt am 3 Dez von Neufahrwaſſer in See
gegangen S M S Hildebrand iſt am 3 Dez in
Danzig eingetroffen Die 4 F,Torpedoboots Diviſion iſt am
2 Dez in Flensburg eingetroffen und am 3 Dez wieder in See
gegangen
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231 Sitzung vom 5 Dezember 10 Uhr
Das Haus iſt gut beſetzt
Am Bundesxathstiſch Kommiſſare

Zunächſt ſteht auf der Tagesordnung die Beſchlußfaſſung über
die Einſprache des Abg Bebel gegen den ihn vorgeſtern
von dem Vicepräſidenten Grafen zu Stolberg ertheilten
Ordnungsruf

Auf Antrag des Abg Singer wird namentlich ab
geſtimmt Der Einſpruch des Abg Bebel wird mit 188 gegen
63 Stimmen bei 4 Stimmenthattungen verworfen

Es folgt die Fortſetzung der zweiten Berathung des Zoll
tarifes

Abg Molkenbuhr Soz befürwortet einen Antrag die
Poſitionen 245 262 Wachs Stearin Lichte Seife Glyeerin 2c
über die Abg v Kardoiff geſtern abend referirt hat an die
Konimifſion zurückzuverweiſen
Abg r Stockmann Rp hat einen gleichlautenden Antrag

eingebracht

Abg Dr Spahn Ctr beantragt über beide Anträge zur
einfachen Tagceso dnung überzugehen

Abg Dr Strcmaunn ARip begründet ſeinen Antrag Er halte
zwar die Zuruck weiſung an die Kommiſſion nicht für nöthig
er habe ſeinen Antrag jedoch geſtellt um zu verhindern daß
die Sozialdemokraten ihren Antrag zurückzögen und einen

auf Zurückverweiſung einzelner Poſitionen ein
rächten
Der Antrag Dr Spahn auf einfache Tagesordnung wird

mit 207 gegen 71 Stimmen angenommen bei 2 Stimm
enthaltungen

Hierauf referirt Abg Dr Müller Meiningen frſ Vp über

Se ſitlonen 263 315 Chemiſche Grunoſtoffe Säuren uns

Salze t eAbg Hoch Soz ſpricht längere Zeit zur Geſchäftsordnun
über die Sodafabrikation um zu bewelſen daß ein ſo wicht er
Jnduſtriezweig Anſpruch darauf habe daß ſeine Intereſſen
ſachlicher Debatte erörtert werden Die ganze Produktion lie
in der Hand der Firma Solvay Co für dieſe eine Firma
werde der Zoll verlangt Staatsſekretär Graf Pofadowsthy bat

am Tiſche des Bundesroths Platz genommen und ſtndirt an
gelegentlichſt ein Aktenſtück Redner re ſchließlich die
betr beiden Poſitionen an die Kommiſſion zurückzuverweiſen

Dr Stockmann Np beantragt Rückverweiſung aller
Poſitionen über die referirt wurde

Abg Dr Spahn Ctr beantragt über alle Rückverweiſungs
zur Tagesordnung überzugehen und begründet ſeinen

ntrag
Abg Dr Stocmann Rp ſpricht dagegen und bittet kroniſch

alle diejenigen die von den Ausführungen des Abg Hoch überzeugt worden feien gegen die Tagesordnung zu ſtimmen
Ueber die Rückverweiſungsanträge wird in nament

licher Abſtimmung mit 211 gegen 72 Stimmen und 2 Stimm
enthaltungen zur Tagesordnung übergegangen

Berichterſtatter Abg Dr Benmer nat referirt ſodann über
die Poſitionen 316 344 Farben und Farbwagren

Abg Dr Stockmann Rp beantragt die Rückverweiſung aller
Poſitionen an die Konmiſſion obgleich kein Rückverweiſungs
antrag der Linken vorlag

Abg Dr Spahn Centr beantragt Uebergang zur Tagesord
nung darüber
Abg Dr Stockmann Rp ſpricht dagegen aus denſelben tabk

tiſchen Gründen
Abg Stodihagen Soz bezweifelt die Beſchluß fähig

keit des Hauſes als Vlcepräſident Graf Stolberg zur Ab
ſtimmung ſchreiten will

Es iſt in der That nur eine kleine Anzahl von Abgeordneten
im Saal BVicepräſident Graf Stolberg zögert mit der Kon
ſtatirung die Schriftſührer läuten fortgeſetzt die Abgeordneten
ſtrömen in den Saal Die Sozialdemokraten ruſen Beſchluß
unfähig

Vicepräſident Graf Stolberg erklärt die Schriftführer ſind
zweifelhaft

Anſtatt eine ſofortige Auszählung vorzunehmen vergeht eine
Zeitlang in Unthätigkeit Die Sozialdemokraten proteſtiren
el ſt Jmmer mehr Abgeordnete kommen in den Saal End
lich erklärt

Vicepräſident Graf Stolberg Tie Schriftführer ſind jetzt
einig daß das Haus beſchlußſähig iſt Die Sozialdemokraten
rufen höhniſch Jetzt Jetzt

Der Antrag auf Tagesordnung wird in einfacher Ab
ſtimmung angenommen

Abg Gothein frſ Vrg zur Geſchäftsordnung fordert eine
ſchriftliche Ergänzung des Referats da der Referent eine Reihe
von Dingen die in der Kommiſſion erörtert worden ſeien mit
S i Weigen übergangen habe Die Majorität wird un
geduldigBicedräſident Graf Stolberg bittet den Redner nicht zu

unterbrechen erſucht aber letzteren wiederholt wirklich nur zur
Geſchäſtsordnung zu ſprechen

Abg Gothein fortfahrend bemerkt dem Präſidenten daß er
nicht ver flichtet ſei dem Referenten ein Privatiſſimum über
diejenigen Punkte zu halten die der Ergänzung bedürfen Er
müſſe daher das Recht haben dieſe Punkte hier aufzuzählen und
die Ergänzungs Bedürftigkeit zu begründen Redner thut dies
in ſehr eingehender Weiſe

Abg Stadthagen Sond führt noch eine Reihe von Poſitionen
an bei denen eine Ergänzung nothwendig ſei Jnsbeſondere
habe der Referent gar nichts ans den ausführlichen Kommiſſions
verhandlungen über das Berliner Blau mitgetheikt Auch die
tebhafte ſtundenlange Debatte über die Zimmermannſtifte habe
der Referent vollſtändig unerwähnt gelaſſen Sehr bedauerlich
ſei es daß auch die Schneiderkreide vom Referenten unberück
ſichtigt gelaſſen ſei auch über den Lackzoll habe er nicht ge
ſpeochen trotzdem man doch zu ſehr vielen Dingen Lack gebrauch
wobei er nicht einmal die Droſchkenkutſcherhüte in den Vorder
grund ſtellen wolle

Nunmehr referirt
Abg Lurz Etr über die Poſitionen 345 67 Aether Alkohole

Parfümerien künſtliche Düngemittel Sprengſtoffe und Zünd
waaren

Abg Dr Stockmann Np beantragt Rückverweiſung des Ab
ſchnitts an eine Kommiſſion

Abg Dr Spahn Ctr beantragt
Tagesordnung überzugehen

Der Uebergang zur Tagesordnung wird mit 174 gegen 73
Stimmen bei 1 Enthaltung angenommen

Abg Hoch Soz zur Geſchäftsordnung bittet den Referenten
ſeinen Bericht zu ergänzen indem er die Ausführungen des
Referenten zu einzelnen Punkten wiederholt und erſt dann das
Erforderniß der Ergänzung nachzuweiſen fucht

Viceprräſident Büſing Jch bemerke dem Redner daß eine
Diskuſſion nicht ſtaltfindet und daß ich eine Wiederholung der
Ausführungen des Referenten nicht zulafſen werde

Abg Hoch Jch werde entſprechend der Anweiſung des
Präſidenten mit keinem Worte auf die Ausſührungen des
Berichterſtatters eingehen Aber es muß mir doch geſtattet ſein
es dem Verichterſtaiter klar zu möchen warum ich eine Er
gänzuug für nöthig erachte Jn dieſer Hinſicht gedenke ich alles
Erforderliche zu ſagen

Vicepräſident Vüſing Das Urtheil darüser was hierzu er
forderlich iſt muß ich mir vorbehalten

Abg Hoch fortfahrend ſtellt eine Reihe von Fragen un den
Berichterſtatter und wünſcht insbeſondere gengue Auskunft über
die in betreff der Düngemittel geſtellten Anträge

Abg Stadihagen Soz bittet bei Ertheilung dieſer Auskunft
auch auf die Loge der Superphosphatinduſtrie einzugehen

Es folgt vor faſt leerem Hauſe das Referat des Abg Antrick
Soz über die Poſitionen 368 388 anderweitig nicht genannte

chemiſche und pha mazeutiſche Erzeugniſſe Redner bemerkt in
ſe nem Vortrage daß er im wohlthuenden Gegenſatz zu anderen
Referenten gern auf jede Frage Auskunft geben werde

Das Referat dauert faſt 2 Stunden
Zur Geſchäftsordnung ſpricht ſodann
Abg Bock Sozd und wünſcht Auskunft darüber in welcher

Weiſe die zolltechniſchan Schwierigkeiten bei der Einfuhr von
Gerbſtoffextrakten gelöſt würden

Jn zwiſchen iſt ein Vertagungsantrag der Abg Spahn
Kardorff und v Normann eingegangen der an
genommen wird

Präſident Graf Balleſtrem ſchlägt vor die nächſte Sitzun
abzuhalten am Dienstag 1 Uhr Tagesordnung Antrag au
Abänderung der Geſchäftsordnung
Abg Röſicke wildlib Jch nehme an daß der Vorſchlag des

Präſidenten wohlerwogen iſt Deshalb iſt es mir überaus ſchwer
mich ais Gegner hinzuſtellen Es iſt doch in den letzten Tagen
ſo häufig von den Meh heitsp rteien der Minoriktät der Vor
wurf gemacht worden daß ſie beabſichtige die Verhandlungen zu
verſchleppen Dieſer Vorwurf iſt aber ganz unberechtigt Lachen
rechts Wir wollen die Verhandlungen weiterführen und
verlangen nichts als daß die Berathung des Zolltariis
fortgeſetzt wird Von dieſem Geſichtspunkt aus muß ich
bedanern daß morgen abermals eine Sitzung ausfallen
ſoll Wir ſind bereit morgen zu verhandeln und wünſchen
es ſogar um dadurch Zeit für die Sache zu gewinnen
Wenn wir den Vorſchlag des Präſidenten annehmen was wird
dann die Folge ſein Doch nur daß an den wenigen Tagen
der nächſten Woche die uns zur Berathung übrig bleiben die
wenigen Herren die Herr v Kröcher von der Faſanen und
Haſenjogd zurückhalten kann Unruhe rechts ſich wieder bemühen
werden die Verhandlungen zu überſtürzen und uns zu zwingen

über dieſen Antrag zur

a



uns

ung
tiger

ltege

rma
bat
an
die

as

nen
i

e

nt

d

Sehrer Sitzungen von 10 bis 12 Stunden abzuhalten
deßr livte ler Mitglieder zu ſehr in Anſpruch nimmt werden

die Aus dieſem Grunde müſſen Sie es auch ſachlich
Sie rurchaus gerechtfertigt anerkennen wenn ich den Präſidenten
als noch eine Sitzung zwecks Fortſetzung der heute ab
bitter henen Debatte anzuberaumen Beifall ljnks
a Vräſident Graf Balleftrem Der Abg Röſicke hat ganz recht

enn er meinen Vorſchlag als einen wohl erwogenen bezeichnet
wenn Wir haben dieſe Woche ſehr fleißig gearbeitetI bei der Mehrheit Am W können wir

des Feiertags nicht arbeiten Es iſt doch begreifliche man den Herren die von fern herkommen einen Reiſe
tag giebt

man zur rechten Zeit raſten
man leicht die ſchwerſten Laſten Heiterkeit

werde natürlich das Hans über meinen Vorſchlag ent
laſſenen er Soz ſchließt ſich den Ausſührungen des Vor

redners an und erhebt Proteſt dagegen daß der Antrag Gröber
außer der Reihenfolge vor den übrigen Jnitiatiwanträgen zur
Berathung kommen ſoll

äſident Graf Valleſtrem erwidert daß durch den Beſchluß
des Hauſes beim Antrag Aichbichler die Frage der Zuläſſig
keit der Behandlung des neuen Antrages endgiltig entſchie

eiden h Bebel Soz meint daß der Relchstag keine Ver
anlaſſung habe den Herren die ſich nur ſeiten im Hauſe blicken
Iaſſen ſo weit entgegen zu kommen daß man ihnen zu Liebe die
Sitzung am Sonnabend ausfallen läßt und daſür die Sitzungen
über Gebühr ausdehnt Auch den Etat werde mon nicht recht
zeitig fertigſtellen können wenn jede Woche zwei Tage frei ge
macht werden

Abg Dr Pachnicke fr Va unterſtützt auch den Antrag
Röſicke Auch er ſei gegen die Zuläſſigkeit des neuen Geſchäſts
ordnungsAntrages Wenn man die Geſchäſtsordnung einmol
verletzt habe ſei damit noch nicht geſagt daß man ſie immer
verleßen dürfe Er bitte deshalb morgen eine Sitzung ab
zuhalten

Der Antrag Röſicke wird abgelehnt der Vorſchlag des
Präſidenten angenommen

Alfo nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Antrag auf Ab
änderung der Geſchäftsordnung

Schluß 5 Uhr

An s an d
Eine finanzielle Nieſentransaktion

Jn der ganzen Geſchichte des hohen Finanz und Handels
weſens ſieht vielleicht die Teansagktion in ihrer Größe einzig da
welche am 1 Dezember in den Londoner Bureaux des Herrn
Pierpont Morgan 23 Oid Broad Street ſtaltfand und
in deren Verlaufe über 10 W illionen Pfund Sterling die Hände
wechſelten indem in der Vollendung des großen Atlan
tiſchen Truſtes dieſer Rieſenbetrag in Coſſa reſp in Checks
an die bisherigen engliſchen Aktionäre ausgezahlt wurde Tie
ganze Operation deckte wie der Germanſa geſchrieben wird
nur die Zahlung von 25 Proz in Caſſa von dem erhöhten
Werthe der präſentirten Checks ſowie 5 Proz Zinſen
auf den vollen Betrag derſelben ſeit dem I Januar 1501 welches
Datum als der Ausgangsvunkt in den Morgan ſchen Verträgen
mit den engliſchen Dampferlinien fixirt wurde Während der
ganzen Geſchäftszeit d h von 10 bis 4 Uhr ſtrömten die glück
lichen Aktionäre Männlein und Weiblein in den Offices des
Herrn Morgan aus und ein und man kah nur zufriedene ſehr
zufriedene Geſichter an den Ausgangspforten Jn der City
wird dieſer großartigen Transaktion wie ſie noch nie dag weſen
iſt um fo mehr Vedeutung beigelegt als es Herrn Morgan
thatſächlich ohne Schwierigkeiten gelong dieſe umfangreichen
Caſſazahlungen einen ganzen Monat früher zu machen
als er verpflichtet war indem dieſe vertragsmäßig erſt am
31 Dezember 1902 ſtattzufinden brauchten Es kamen hierher
die Aktionäre der in den Worgantruſt übergegangenen engliſchen
Dampferlinien in Betracht und zwar der White Star Line der
Dominion Line der Atlantic Transport der American
Steamſhip Co und der Leyland Line

Aufſtand in Maredonien
Die franzöſiſche Regierung hat ſeit dem Monat Oktober

die Aufmerkſamkeit der Türkei auf die Nothwendigkeit gelenkt
ohne Verzug in Macedonien die Reformen durchzuführen und
die Maßregeln zu beſolgen deren ernſtliche Einführung die
P te beſchiöſſen zu haben erklärt um einem allgemeinen Auf
ſtand zuvorzukommen der nach in Paris eingelaufenen Nach
richten ſich in naher Zukunft vorbereite

Aufſtand in Abeſſzuien
Wie aus Dſchibuti vom 5 gemeldet wird hat der Negus

Menelik die Mobiliſirung der Armee Ras Makonnens
im Bezirk Harras beſohlen um in Tigre wo eine Empörung
gegen Menelik ausgebrochen iſt die Auſſtändiſchen zu züchtigen

Frankreich
Annahme der Brüffeler Konvention

Die Deputirtenkammer nahm die Berathung der Vorlage be
treffend die Zuckerſteuer wieder auf und ſtimmte ihr mit 537
gegen 14 Stimmen zu Die Kammer geht ſodann zur Berathung
der B üſſeler Konvention über Finanzminiſter Rouvier tritt
dafür ein iſt jedoch im Zweifel darüber ob hierdurch die
Kartelle in Deutſchland und Oeſterreich unterdrückt
wer en würden Die Zuckerinduſtr e habe in dieſen Ländern
beſſere Exiſtenzbedingungen Ribot fragt an ob der franzöſiſche
Zucker auf dem engliſchen Markt mit dem Zucker aus den eng
liſchen Ko onien werde in Wettbewerb treten können Es werde
für die franzöſiſche Zuckerinduſtrie verhängnißvoll ſein
wenn ihr der engliſche und amerikaniſche Markt verſchloſſen
ſei Auch werde die Konkurrenz Deutſchlands und
Heſterreichs immer gefährlicher man müſſe daher den
Konſum im Jnland heben und hierzu ſei eine Herabſetzung des
Zuckerpreiſes nothwendig Caillanx führt ans Deutſchland und
Oeſterreich hätten durch die Gewährung von Prämien die
Zuckerfrage völlig umgeſtaltet Die Brüſſeler Kon
vention leite die Reaktion gegen Kartelle und Truſts und über
triebenen Protektionismus ein und diene der Annäherung unter
den Nationen Beifall links Ribot führt aus Dies iſt
nicht der geeignete Zeitpunkt unſer Zollſyſtem zu kritiſiren der
Augenblick wo man in Berlin nur daran denkt die
Zölle zu verſtärken Aynard wirft den Auhängern des
Protektionisſyſtems vor ſie hätten dem Sozialismus das Thor ge
öffnet Nach Schlutz der Debatte nimmt die Kammer durch
Händeaufheben die Brüſſeler Zuckerkonvention an

Zum Marfeiller Ansſtand
5000 zur Anmuſterung vorgemerkte Matroſen haben geſtern

auf der Arbeitsbörſe eine Verſammlung abgelallen und eine
Tagesordnung angenommen in der ſie die Vorſchlä ge der
Nheder die den Geueralſireik aller zur Anmuſterung Vorge
merkten verurſachen würden aunſs Beſtimmteſte ablehnen und
die Negierung guffordern keine Matroſen der Staatsmarine
mehr zum Dienſt für die Geſellichaſten abzukommandiren Sie
erklären daß ſie nicht mehr ſür die Anfrechterhaltung der
Didnung einſtehen wenn die Aufsſtandsfreiheit nicht ge
wahrt werde

Eugland
Zur Brüſſeler Konvention

Jm Unterhauſe brachte bei Eröffnung der Sitzung Gibſon
Bow les konſ den formellen Antrag ein das Haus ſolle ſich
nach Schluß der Sitzung auf Montag vertagen zur erneuten

Beſprechung der Brüſſeler Konvention Gibſon Bowles
Daß es auf die Dauer ſehr unangenehm iſt und f ührte aus ſeitdem das Haus zuletzt die Frage beſprochen habe

Regierung veranlaſſen ſollten die Lage einer erneniten Er
wägung zu nunterziehen Er wies darauf hin daß ſich
die Frage der Meiſtbegünſtigungsklauſel außer in Bezug auf
Rußland ouch bezüglich anderer Nationen erhenen würde
Es ſei die Pflicht der Regierung alle Angelegenheifen über die
ſich Zweifel erhoben hätten vor der Ratiſizirung der Konvention

ſeien wichtige neue Thatſachen bekannt geworden die die

zu ordnen Er erſuchte die Regiernng dem Hauſe über dieſen
Punkt Aufklärung zu geben Premierminiſter Balfour
erwiderte das Vorgehen von Gibſon Vowles ſei völlig oh ne
Präcedenzfall die Gelegenbeit ſei die ungeeignetſie dieſe
heiklen internationalen Fragen zu erörtern er Wiiniſter er
ſuchte darum daß weder der Handelsminiſter noch der Unter
ſtaatsſekretär des Auswärtigen an der Debatte irgendwie theil
nehmen ſollten Nach weiterer Beſprechung an der ſich kein
Miniſter betheiligie wurde der Gegenſtand fallen gelaſſen

Marokko
Aus Centa wird gemeldet daß die Kabylen von Beni Said

ſich dem Gouverneur von Tetuan unterworfen und ihm
ihre Fahnen ausgeliefert haben

Univerſiläts und Hochſchulugchrichten
Den Kuſtoden am Zoologiſchen Muſeum der

Univerſität Berlin Dr Wilheim Weltner D Guſtav
Tornier und Paul Matſchie iſt das Prädikat Profeſſor bei
gelegt worden

Eine land wirthſchaftliche Frauendbochſchule
ſoll in Petersburg begründet werden Der ruſſiſche Landwirth
ſchaftswiniſter hat bereits eine Entſcheidung über den Plan her
beigeführt Die Studentinnen werden entweder eine allgemeine
Ausbildung in der Landwirthſchaft erhalten oder es wird ihnen
auch geſtattet ſein ihre Aufmerkſamkeit auf beſondere Zweige
der Landwirthſchaft zu beſchränken wie auf Meierei Gärtnerei
Bienenzucht Geflügelhaltung Ninder und Schafzucht Der
Kurſus wird auf 3 Jahre feſtgeſetzt ſein und auch eine praktiſche
Uebungszeit auf einer Muſterfarm als Ergänzung zum Unter
richt und zur Arbeit im Laboratorium einſchließen Jn wie
hohem Grade dieſe Neugründung einem Bedürfniß enlgegen
kommt iſt dadurch erwieſen daß ſich ſchon jetzt 325 Frauen
zum Belegen der Kurſe an der Hochſchule gemeldet haben
obgleich der Zeitpunkt für deren Eröffnung noch gar nicht be
ſtimmt worden iſt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
C K Eigenartige Nahrungsmittel Experimente

hat wie aus Waſhington berichtet wird Prof W H Wiley
der Direklor des chemiſchen Burenus an der Ackerbau Abtheilung
an zwölf jungen Leuten begonnen um die phyſiologiſchen
Wirkungen beim Genuß von Fleiſch das mit Borax und anderen
Ch mikalien konſervirt iſt zu erproben Jeder der zwölf jungen
Leute hat ſein Wort gegeben daß er ſich während der Zeit der
Verſuche aller Getiänke und Nohrungsmittel mit Ausnohme
derer enthält die Profeſſor Wiley als zuläſſig erklärt Sechs
bekommen reine Nahrung unbehandeltes Fleiſch und Gemüſe
und die anderen ſechs eine gleichartige Nahrung die chewiſch be
handelt iſt Nach zwei Wochen wird dann der Verſuch um
gekehrt gemocht die ſechs Reinen nehmen die chemiſche
Nahrung und umgekehrt Die Verſuche werden wahrſcheinlich
ein Jahr dauern Nach jeder Mohlzeit werden die Penſionäre
der Regierung gewogen und ihr Geſundheitezuſtand feſt
geſtellt

Gerichtsverhandlungen
Halberſtadt 5 Dez Vor dem hieſigen Schwurgericht

begaun heute der vorausſichtlich acht Tage dauernde Prozeß
gegen die Bankiers Gebrüder Satomon und Leo
Feinberg aus Altona und Halberſtadt wegen Verſchleierung
der Bilanz Leo Feinberg werden ferner zur Laſt gelegt Be
trug Nöthigung Vernichtung eines Handelsbuches rechtswidrige
Aneignung fremder als Depot ihm übergebener Werthpapiere
und gewohnheits und gewerbsmäßige Verleitung unerfahrener
Perſonen zum Börfenſpiel Als Sachverſtändige ſind aus Berlin
geladen die Bücherreviſoren Schunk Aitrichter und Ohme ſo
wie der Direktor der Deutſchen Genoſſenſchaftsbank Weil Die
Vertheidigung führen die Berliner Rechtsanwälte Leonhard
Friedmann und Grünſchild Die hentige Vormittagsſi ung
wurde mit börſentechniſche juriſtiſchen Definltionen der von Fein
berg betriebenen Geſchäfte ausgefüllt

München 2 Dez Vom guten bayeriſchen Durſt
zeugt eine Verhandlung vor dem hieſigen Londgericht Der
Tagelöhner Johann Reſch von Kröblitz brachte an 12 Anguſt
d J unaufgefordert einem in Moos ſeine Hochzeit feiernden
Kameraden ein Fäßchen BVier das er im Graßlfinger Moos auf
deſſen Namen entnommen hatte Als der Bedacht den Ehren
trunk dankend abgelehnt hatte weil die Hoct z ſellichaſt
ſchon ausreichend mit Vier verſehen war lud Reſch s 31 Liter
haltende Fäßchen wieder auf ſeinen Schiebtarren fuhr es in die
benachbarte Waldung und trank das ganze Fäßlein in Gottes
freier Natur allein aus Er wurde wegen dieſer Liebhaberei
an ſremdem Bier zu einer Gefangniß ſtrafe von 3 Wivnaten
verurtheilt

Wiesbaden 4 Dez Jm Sektſtreit Moet Chandon
gegen Söhnlein beſchloß das Landgericht die Beweis
erhebung welcher Sekt bei der Meteor Taufe verwandt
worden iſt ferner ob der deutſche Votſchaſter vorher die Ver
wendung der Marke Hiheingold zugeſagt und Rooſevelt dies
genehmigt und ob nach der Taufe der Botſchafter die Verwen
dung von Rheingold zelegraphiſch beſtätigt habe

Provinzialnachrichten

Stößen 5 Dez Viehzählung Jubiläumunſerer Jnnungen Bei der diesjährigen Vichzählung
gab es in unſerem Orte 138 Gehöfte mit Viehſtand viehbeſitzende
Haushaltungen 165 Jn dieſen wurden gezählt 74 Pferde
287 Stück Rindvieh 6 Schafe und 642 Schweine Jm Jahre
1890 wurden gezählt 83 Pferde 283 Stück Rindvieh 8 Schafe
und 659 Schweine Die hieſigen Jnnungen feiern am
6 Januar n J das Feſt ihres 50 jährigen Beſtehens Zu Ende
des Jahres 1852 wurde unter Anregung des Bürgermeiſters
Kramer eine Fleiſcher Schuhmacher Schneider Tiſchler und
SchmiedeJnnung gegründet Das alte Jnnungs Statut wurde
noch im Jahre 1852 vom Miniſter für Handel Gewerbe und
öffentliche Arbeiten genehmigt und trägt neben der Unterſchrift
v Pommer Eſche das große preußiſche Siegel mit der Um

ſchriſt Fridericus Guilemüu IV D G Rax Boru saorum Jm
Jahre 1891 wurde dann auf Verlaſſung des jetzigen Bürgermeiſters
Richter ein Jnnnngs Verband Stöhen und Umg geſchloſſen
dem dann auch die Bäcker z Müller Konditoren und Pfeſfer

glieder Meiſter die theils in Stößen theils in den umliegenden
Ortſchaften bis Naumburg und Weißenfels ihren Wohnſitz

mit Arbeit zu verſehen

küchler Junung beitrat Gegenwärtig zählt der Verband 90 Welt

Straßenbahn gezwungen faſt für einen ganzen Tag ihren Be
trieb einzuſtellen Verkehrsſteckungen für Laſtfuhrwerk ſind nicht
elten und die Straßenpolizei hat ihre liebe Noth um nur
einigermaßen Ordnung zu halten Daß unter ſolchen Verhör
niſſen auch die hieſigen Geſchäftsleute gerade jetzt vor Weh
nachten zu leiden haben liegt auf der Hand

Köthen 4 Dez Aerztekammer Der Sanitätsrath
Dr Thilo in Sandersleben iſt an Stelle des von Ballenſiedt
verzogenen Sanitätsrath Dr Vartels zum Mitgliede der Aerzte
kammer für die bis zum 31 Dez 1903 laufende Wahlperiode
gewählt worden

Lauterberg 4 Dez Ein neuer PolizeimißgriffJn der jüngſten Monatsverſammlung des hieſigen Harzklub
Zweigvereins die unter dem Vorſitz des Herrn Sanllätsraths
Dr Tiſchmann ſtattfand wurde u g von einer Beſchwerde
Kenntniß genommen nach welcher einer der hier ſlationirten
Gendarmen vor einigen Tagen die hier weilende Gräfin v P
welche in etwas auffallender Kleidung in den Anlagen
ſpazieren gegangen iſt angehalten und zu ihrem Hotel zwecks
Feſtſtellung ihrer Perſonallen geführt hat Die Verſammlung
nahm von weiteren Schritten in dieſer Angelegenheit vorläufig
Abſtand

y Greiz 5 Dez Beſuch am Bückeburger Hofe
Verſchwunden Kauf Der Beſuch der Großherzogs
von Weimar am Bückeburger Hofe wo bekanntlich auch die drei
älteſten Prinzeſſinnen von R ä L zur Zeit weilen wird mit
einer Annäherung des Großherzogs an Prinzeß Marie zweit
älteſten Tochter des verſtorbenen Fürſten in Verbindung ge
bracht Der Mitinhaber des Sägewerks in Lückenmühle
Zimmermann hat ſich von dort entfernt man vermuthet Selbſt
mord Die mit 125,000 M Hypotheken belaſtete e
in Werdau gerichtlich auf 13,400 M taxirt iſt für 56,550
an Kurt Rechenberg dort käuflich übergegangen

O Dresden 5 Dez Arbeitsnoth Der Rath der Stadt
hat an das Stadtverordneten Kollegium ein Anſchreiben gelangen
laſſen in welchem es helßt Viele Anzeichen ſprechen dafür
daß die Arbeitsnoth in dieſem Winter nicht geringer ſein wird
als im vergangenen Die Nachfrage nach Arbeit iſt dauernd
groß die Möglichkeit ſolche auf ſtädtiſchen Arbeitsplätzen zu
bieten verhältnißmäßig gering Jnsbeſondere iſt es nicht mög
ſich die vielen an das Armenamt ſich wendenden Arbeitswilligen

Der Rath hat daher die Jnangriff
nahme großer Erdbewegungen am Elbufer beſchloſſen und dafür
die Summe von 100,000 M ausgeworfen Die miniſterielle
Genehmigung wird alsbald erwartet

en
Vermiſchtes

Der Berliner Staditſchufrath Profeſſor Dr Friedrich Angnuß
Ernſt Voigt der Nachfolger des noch lebenden Schulraths
Geheimen Regierungsraths Profeſſor Dr Fürſtenan im höheren
ſtädtiſchen Schulweſen iſt Freitag früh um 7 Uhr nach mehr
wöchentlichem Krankenlager verurſacht durch eine Lungen
entzündung geſtorben Voigt der am 22 Juni 18148 zu
Magdeburg geboren iſt hat in Halle Berlin und Greifswalb
ſtudirt war jahreleng Direktor des Friedrichs Gymnaſiums zu
Berlin und wurde 1878 Profeſſor

Der Tod des Begründers von Berlin Weſtend Hency
Quiſtorp wird gemeldet Der einſt viel genannte und weit
bekannte Mann iſt Freitag morgen gänzlich verarmt im Alter
von 66 Jahren im Weſtend geſtorben Der Lebenslauf des
Verſtorbenen iſt reich an intereſſanten Momenten und entbehrt
nicht einer gewiſſen Romantik Jm Jahre 1868 gründete er die
Quiſtorvp ſche Vereinsbank am Hegelplatz in Berlin und
zug eich eine Filiale in Charlottenburg Jn erſter Linie inachte
ſich Quiſtorp aber einen Namen dadurch daß er Weſtend be
gründete und gewiſſermaßen den Grundſtock zu dem Anusbau des
jetzigen Charlottenburg legte Er trieb Grundſtückſpekulationen
in großem Stil und gewann ein großes Vermögen An vielen
humanitären Beſtrebungen betheiligte er ſich und machte ſich m
deutſche franzöſiſchen Kriege fehr verdient durch die Unterſtützung
des Nothen Kreuzes Als der Gründerkrach eintrat ging auch
die Quiſtorp ſche Bank in die Brüche und ſeitdem irrte er bettels
arm im Ausland umher in Paraguay London c

Verhütung eines Eiſenbahnunglücks Der Schnellzug Berlin
München Abfahrt 11 Uhr 5 Min vormittags von Berlin
wurde Donnerstag bei Station Burgkemnitz auf freiem Felde
vom Streckenarbeiter geſtellt Dieſer hatte ſo berichtet der
Germania ein Mitglied des Reichstags das dieſen Zug be

nutzte noch rechtzeitig einen ſehr beträchtlichen Schienenbruch
bemerkt Der Pflichttreue des Streckenwärters der bei grim
miger Kätte und Schneewetter ſeine Pflicht gewiſſenhaft erfüllte
iſt die Verhütung eines ſchweren Eiſenbahuunglücks zu ver
danken

Todesfahrt Jn Köln ſcheute am Donnerstag abend das
Pferd eines herrſchaftlichen Wagens rannte die zum Rhein
führende Straße hinab und verſchwand mit Kutſcher and
Wagen in den Wellen Die Leiche des Kutſchers wurde
bald darauf gelandet

Toppelfelbſtmord im Eifenbahnconps Jn einem Abtheil
1 Klaſſe eines im Bahnhof Ludwigshafen eingelaufenen
Zuges wurden Freitag früh die Leichen eines elegant gekleideten
Puagres auf gefunden Beide Todte hatten Schußwunden im
Kopf Der Revolver mit dem die That vollbracht war lag am
Boden des Conpes

Menterei Der Kapitän des engliſchen Schiffes Lelceſter
Caſtie, welches von San Franzisko in Queerstown eintraf
berichtet daß 300 Meilen nördlich von den Pitcairn Jnſelr im
ſüdlichen Theile des Stillen Oceans drei ameritaniſche Matroſen
gemeuntert hät en Sie verwundeten den Kapitän durch Schüſſe
und Schläze mit einer ſchweren Bootsſpiere als der Unter
ſteuermann dazwiſchentrat erſchoſſen ihn die Meuterer
Dieſe ſeien auf einem leichtgebauten Floß das wahrſcheinlich
geſunken ſei geflohen

m2
g Letzte Telegramme

Steinamunger 5 Dez Der Privatier Georg Stieder er
ſchoß im Duell den Advokaten Dr Ermuzt Die Urſache des

Duells war daß Exmuzt als Anwalt des Grafen Emerich
Feſtetics mit Stieder einen Zeitungs ſtreit fortſetzte in deſſen
Verlauf Stied feinen Gegner hätlich beleidigte

Eiſen 5 Dez Auf den Thyſſen ſchen Werken wurde ein Ar
beiter von einem 3000 Kgr ſchweren Eiſenblock getroffen und
zermalmt Auf demſelben Werke erſchlug ein Arbeiter im Streit
einen anderen mit einem Eiſenſtück

Trieſt 5 Dez Eine heftige Bora hat hier zahlreiche Unfälle
verurſacht Zwei Frauen wurden zu Boden geworfen am
Kopfe ſchwer verletzt und ſterbend ins Hoſpital gebracht

Finme 5 Dez Die Bora herrſcht ſeit geſtern fürchterlich
Mehrere Gebände wurden beſchädigt Die Eiſeubahnzüge er
leiden große Verſpstungen

haben Tie Obermeiſter der ſechs Junungen ſind bereits mit
der Vorbereitung zu dem Feſte beſchäſtigt

Thale 5 Dez Geſtohlen wurde dem Gaſſwirth Gerickevon hier ein größerer Geldbetrag 1500 M aus einer ſchwarzen
Manpe welche er im Fenſter halte liegen laſſen

O Nordhauſen 5 Dezbr Verkehrsſtörung Ganz be
deutende Schneemaſſen ſind ſeit dem I d M hierſelbſt gefallen
und noch immer ſchneit es weiter Hunderte von Geſchirren
ſind ununterbrochen mit der Schneeadfuhr aus den Hauptver
kebrsſtraßen beſchäftigt und dennoch ſah ſich die elektriſche

Parisé 5 Dez Jm Verlauf der heutigen Debatte in der
Deputirtenkammer über die Zuckerkönvention ſagte
Caillaux Das iſt eine wirthſchaftliche Abrüſtung der ich
wünſche datz andere ihr folgen Ribot bemerkte hierauf
Jch begnüge mich gegen Je Sprache Einſpruch zu erheben
Mich dünkt daß wir bald einen Kriegsminiſter einen
Abrüſtungsvorſchlag einbringen ſehen

New ork 5 Dez Schreckliche Stürme herrſchen an
den Küſten Oſtamerikas Ein Küſtenſchooner iſt an der Küſte
Nordcarolinas geſcheitert Die Mannſchaft iſt ertrunken
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Wolkig ziemlich milde Stark windig
Wenig verändert Niederſchläge
Raßkalt windig

7 Dezember
8 Dezember
9 Dezember

10 Dezember Wolkig theils heiter gelinde
Nebel Stürmiſch an den Küſten

Meteorologiſche Station zu Halle

Vielfach

5 Dezember 6 Dezember9 Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 Min neg

Barometer Millimeter 766 9 766,2Thermometer Celſins 141 16,8Rel Feuchtigtei i 88 92Wind NO 2 NO 3Maximum der Temperatur am 5 Dezember 8 3 V
Minimum in der Nacht vom 5 Dezemder zum 6 Dezember 16,82 V
Niederſchläge am 6 Dezember Uhr morgens 0 9 mm

Verlovfungen
Türkiſche 400 Fres Looſe B

fiel der Haupttreffer mit 600,000 Fres auf Nr
zweite Treffec mit 60,000 Fres auf Nr 738,918 Je 20,000 Fres
gewannen Nr 922,993 und 1,837,785

Handel Gewerbe und Verkehr
rm

Benzoisygudikat

Bei der Ziehung am 1 Dez
1,438,856 der laufen sich auf 26,057 Tons ge

Ausver der Akt Ges für Kohlendestillation

Ameterdamw 5 Des Jayva Kaffee good ordinary 34 00
fünrre 5 Der Sohloeeberieht Berieht ger Hamburger FirmaPeimann ZTiegler u Co Kaffee good average Santor per Der 34 25

per März 35 00 per Mai 35,60 per Juli 26,02 per Sept 386,80
Behbauptet

Wolle Banmwolle
Liverpool 4 Dez WoohenvertentOtfiziel le Noiirungen

Awerican good ordin 1,24 Peru moder good falr 5,85
4 low middling 4,36 od 6,45r midäling 4,48 emoth fuir n S00 middl 4,6 good lair o 72mal air 5,06 u 6 Broaon e

Pernam ar 47 neeood fair P 88 Bhownuggar 837
Cegara ter 4,6 ully 400od fair 4,32 1 ne AEgyptian brown fair 64 Oom re 837

hood ar 7 kully goodD xood 77 ßne 48 39Smyrna good fair 41/2 Seinde fullg good ePeru rough fuir fnezFood fair 6,75 Benga fally good 39
good 72 u ar e eo ne adras Tinnevelly goowo er rough fair 85,55 4

Metalle
London 5 Dez Chiiſ Kupfer 8 e eatri 3 Mon 50 Letrl

SGSGlasgow Dez Die Vorräthe von Roheisen in den Stores de

Zahl der
vorigen Jahre

Glasgow 5 Dex

Ol asg o w

Vorm 11 ſhr 5 Min
numbers warrants stetis 53 ah à d p 53 eh d p l Monat

5 Dez Sohneswarrants 54 ah f3 d Cieve and 48 sh 3 d

t 57,592 Tons im vorigen Jahre
im Betriebe betndlichen Hochöfen beträgt 87 gegen 83 iw

Koheigen

Rohbeleen

Die

Alxe d

Mixed numbers

Wasaseoratandeo bedeutet über anter Nu
Saale und Vnstrat

Eisgang angermäünde
Eisstand Broda Dömita Eiestand LauenStarker Wu rg

ittenber
Eissotand

Artern Brückenpegel 4 Desr 2 5 Dex SWeisrenfels Oberpegel 4 2,30 a 4 230do Unterpegel 0,39 00 72Trotha 2 7Alslebeo Oberpegel 23 2,74
do Unterpegoel 7 1,28 1Bero burg d 0,50 2 0,60 10Kalbe rpegol 4 1,34 1,34do Unterpegel 0,12 2 30 7Der Waaseratand von Trothe beßndet zieh im Abendblatte

Moldan Isor, Egeor Elveo

Dez ſr a J nene er rn Far
Budweis 4 322 S 7 forgan I6 0,48 271
Prag 0,66 2 Vittenberg 9,55Jungbunzlan 0,28 2 PRorslau 0,0 119,659 15 1 9ardubita agdeburg 0,371 3Brandeis 625 engerwünde T 07e 10
Meolnik 0,80 1 Wittenbergo 1,50 150e rite T Peg t 757 13 1ussig 0,75 auenbu 11 2Dresden 2 i5 10 84useig Von den oberen Plätren werden 13 om Wuchbs gemeldet
Bernborg Eisetand Presden Treibeis Torgau EFisgang
stark Rosslau Starkes Traibeis Sehönebeek Eis xang
Magdeb urg Ubrpegel der alte Pegel jat mit Eis bedeokt viarge

in Bulwk hat noch der Köln V Zig noch ein anderes Werk sein Dppeln Portl Cem 104 00620 Deuts Hp B Pfd VII 4 I00 25640 aVortregrrernäliai zum Benzolsyndikat gekündigt wodureh die Berliner Börse e ugtein Ko pel 113,25620 40 u Ia conv 4 100,300 Borgworks a KRätten o
Sehwierigkeiten e nen neuen Zusammensehbluss herbeizuführen natürlich Rhein Cham u Mnas w 59,000 do X unkdb 19 81 4 161,25620 Aplerbeck 4 rnoch vesgrötsert würden vom Dezember Sangerhäuser Masoh 170 00620 do XI n XII 19101 4 102 26620 Arenberg Bergwerk ß a

Chewmnitzer Wirkwasren Masehinentabrik Aktien Ergänzung au den r Saxonis Cement 25 2562B Hamb 251 310 unk 19051 4 100 75 ba Walzwerk o
ezellehaft vorm Sehubert Salzer Die von der Deutschen Aeidungen im gestr Abendblatt PSebüäfter u Walekor 00620 o uns bis 1900 4 1100 206260 ine ren 10 211 Co
ank eingeführten Axrtien des Unternehmens wurden gestern an der schlesische Cement 151 00bz0 do 01 330 unk 1908 3/2 96 00 Donoorgi 25 276 25020Leipziger Börse erstmals gehandelt und erzielien den Kurz von 1592 G j Jehwartzkopff 0 1099 500 o S 46 190 uk 1905 32 95 40b e ergwerk 52je Verwaltung der Marien b M lage Bis ab an e Ziemens Glas Industr 251 250 o alte a con 96 30020 Sondat Bergw GFrrn t eir n che Artienire in m kor Berg Berlin Weehsel 4 Lomb 5 Siemens Halske 121 00020 ann Bod P u 1904 394 97,500 Honsol Marie 4 34 60020

e t h Be era m nge deg Ontereehmer den Aer en S A Brösest 9 Von 5 Stottinor Ghann Didios 269 o do II 3 95,000 Duxer Kohlen kon 15 Is7 osiehtigung der Gessmmitlage des Unterne wens den aktionären die Petersb at/2 T on d on 4 Paris 3 Sudenburg Maschin 0 46,000 4100 Gelsenkiroh Gussstah o S88 60b2
Annahme der Veretasatlichungs Otferte empfohlen wird Es Ver Köln Kottw Pulv 205 250 do do III NarzerEisenw Iit A B 0 74 256wird hervorgehoben die Aussichten des Verkehrs mit Russland und Deutsche Fonds u Staatspap Vereinsbrauerei Artern 53/2 100 250 do do IV VI 101 oobes Inowrazl Steinsalzbi 6 122,750
Galizien veien ungünstig während die Hetriebsausgaben weiter sieigen re wWatt Praht Inänetris 143 60 b Ieipz Hyp B VII 1908 31/2 10 Kattowitzer z 12 196 ,80v29
Der Baufonds zeige eine Mehrausgabe von 1,294,648 M der vorsehnuss Barmer Stadtanleiho 8/2 89 u wittener Guse 148 00b j do F 192 22 Königin Marienh V A 44,25030
weise aus dem Betriebsfonds entnommen wird und epäter duroh eine Berliner Stadt Obl 100 ob Wilheimshütte eonr 70 00 4o do VIII I 253 Leopoldsgr Eäderitz 7 106 0016
auieihe gedeckt werden muss do do 1892 3/2 99 90beB erfabr Fravetadi 10 140 906e0 Mein H eonv 31/2 120 Luise Tiefvan Sony 9 37 750Zablungseinstellungen Die Kemnitzer Braun d arger u 7 ontrohe Fecu Trier x g Sike io05 u 96 öce8 u T do St Pr O 72 750

104 306 senb un bis 77 e z32Kohblengr ube Ferdinandewille bei Fors gerieth in Konkurs Westpr Prov Anl 32 989,00b 27 ig do unkdb bis 1907 3372 96 00626 M nr 62 406
Buenos Aires 4 Dez Goldagio 127,40 Bad Staais Eis Anl 81/2 Portm Gronau do Em VI 1 1100,2066 en KSehwert St Pr 0 77 25b16
Bio de Janeiro 4 Des Wseohssl auf Congon 11/2 Bayrische Anleihe 312 100 90b2 ODaiprouss Südhahn l 4 77,50b26 do Em VII unk b 1906 4 102 00 Niederl Kohlen 8 134 0006

Braunseh W Tr 125 200 Dentrohe Eisenv S Frior 90 Präm Pldbr 4 16 1020 Rhein Stahl Vit C 5 132 25016
Rahlangeo Binatdellungen Köin Alind Pr Anth 32 136,50ba ren i Nordd Gr Cred Pfäb 18 Schlesisch Zinkbüften 16 351 50b26m F 7 Hamb 59 Thlr Loos 3 133,000 r au Waraohau do IV V ukb b 19031 4 100,00 a Stadtberger Hätte 12 117,60520am wohnen Amt S s i Meininger 7 Leoze 30,106 r n K w parrrpe u Wurm Revier 81/2128 2602 Thlr s 7A w 21 F 41 V egerlohs S S S e 2 g a Datprevas Südbahn 1 42 110 750 8 in t 4u 89,006 t e r

u o X 1906 uk 2 äüllg Elektr Gesellseh 100 50bsWwe B S Dierks gob rrem Gold am 7 Biseonb Prior Obligationen do XI XII 1908 uk Aschaffenb Papierf 41/2 102 256
Möäller u E F Wesseler D innere 0 an 4 78 40b BI tal Eis Obl St gar 69,206 do II III 1906 uk 102 Aschersleb Kaliwerke 94 100,608ßKim Inh d Firma Bremer Bremer Barlotta 100 I ire a03 18 30620 do Mittelmeerb etfr 101,000 Posensche 3 Bochumer Guesstahl 4 103,256
Dierks Meyer haven naven I 12 131 12 24 12 114 1 Bukar Stadt An 1894 1/2 93 500 lemberg Ceernowitz F B II za I10 06 000 er Gue 102 780F H K Conradi i Fa do do j1888 52 93 100 Oest Fre Stastsb gar 94,200 do III V u VI rz 100 6 100 50 Dortmunder Union 5 1110 72

AManss Cigarrenh Löbtan Dresden 29 11 22,22 1 21 Cnilen Gold Anl 1889 992 86,500 do Ergünzungen 57223 1433 hoo o 124 17W Masss Kitm Ni Königeperg Kövigab Pr 11 31 12 39 12 7 GSninegisehe St An do r X 57 S 2 h he n i do v 1895 re d 01 o r r 102 57ds Gebr Zinderstein Sulz O Els Sulz O Els 29 11 29 1 18,12 13 2 6 104 40 o ordwestbahn 2 u 191 ar Krupp Obl 102 396b 2 e 5 99 200 Södseter Bahn Iomb 63 10b26 do XIX ukb 1911 4 102 50 aurahütte 31/2 94 906
äo 7 1898 /2 90 4002 do Obligstionen 104,200 er Quirb Pliwr 1909 n r Vertie ligatighon 99 605
ti i 83 Gg Nordestb Gold 0O o o V 1894 31/2 225 Norddeutscher Lloyd 4Waaran aond Produnktenbertehte e T du a en Gib do ukb 1906 51/2 2 Obersohl Eisen Ind 495,005Halſle 6 Dez Bericht äber Stroh Heu ete mit Freivurg 15 Fr Looeſ 009 lwangorod Dombr gar e r v a ch egetheilt von Otto Westphal Preiee für 50 kg und zwar bei Grieoh Ani i881 84 342 106 Co Woronesob ob 7 do do S v2 re Zeitzer Eisengiesseroi 41/2 104 256

i i j j do kone Gofdrente 332 00b26 K Chark As Obl 890 do do 31/2 9Partien frei Bahn bei einzelnen Fubren frei Hof hier Die do Mono a An 44 10 Kurek Kiew 4 99,90b2B1 do Resteertifkate fre 14 90 Bank Aktien
Partienpreiso ind fett dio Fuhbrenprelse sind g5 Kammern do G 1890 20 250 Moseo Kiew Woron 4 99,80 Pr Pfdbr Bk uk 1905 37 Bank J Berl Kassenv Ss I35 008
esetet Roggen Langetroh Handdruzeh 00 225 Ilzasvon Stoditanſ 18861 2 77 5051 M oe Kurek 4 I0 III ukdb 1908 272 99 Berg Märk B i Elbt 992 187 Oobes

Maschinenstroh für Papierfabriken Roggenstroh 1,40 M do do 4 77 600 Mosco Rjäsan 4 1100 60bz do XIX ukdb 1909 4 e e Berſiner Hyp Bank
Weizenstroh 1,30 zu Streuzwecken 1,40 M 1,60 Meailänd 10 Lire Lore 17,80b3 Mosco Smolenzt 5 98,606 do XX u XXI uk 1910 4 80ba6 do d ILit B 4 113,00b0
Kreitdrusch 1,80 Wliesenheu hiesiges oder Thäringer Moxikaner Anl à 100 109 r o S 2 Cleinb Ob 100 750 S Hangdelsverein S
deste Sorten 3,25 3,50 minderwerthige Sorten 2,50 38,00 M do à 20 5 100,006 Rjäszan Koslow 499,50b20 do p 1807 4800 90 e hat We e So S 96ste Sorten 3,25 8,59 20 Norweg Staats Ani 88 9 kjäsan Uralek gar ukd do Comm Obl b 1907 332 99 50b26 Cöln W u Komm 12 96,00d6vei Partien und in Fuhren Kleehe m erster Sehnitt beste Hesterr 1860er ooge 152 1002 ſh 4 äuo do Em II unk 16101 4 104,006 Danziger Privatbank 5Sorten 00 25 minderwerthige Sorten nicht angeboten Ruman Anleihe 18pi 4 2 b Bjazohk Moreransk 5 99,406 Rh W Bder I III 4 1100 750 Dtsch Effek B Hahn 102 500
Torfatreu in 200 CGentner Ladungen frei Bahn hier 1,20 do do mittlere 4 686 406 Rybinsk Bologoye 4 99 30b1 akb b 1905 Zu 52 do Hypoth B Berl 61/2123 2562
in einzelnen Ballen vom Lager hier 1,60 M Häcksel gesund do do kleine 4 26,4020 Russ Süödwesthahn 4 99 40b20 II u IV b 1904 zig 95 106 Dresdener Bankverein 5/2 101,75036

frei r Ruess Gold R 1984 87 5 Trauskaukasizohe 3 85 80b26 VI ukäb 19081 95,990 Essener Kredit 8 II48,90016od trocken bei lartien frei Bahn hier 1,80 2,00 im 4 1101 05 veinzelnen vom I ager hier 2,50 M Futtermöb ren 20 bis 43 e e e We er 100,0o Vilr an 1a10 hlet soe t traten p l 5oto do III 4 o Ser 4 1310 o rundkreditb 900351,80 M Qetrotde Nanlen t 33 Fig l10i o Wiegiraneree P 59,30 Suöppieehe L w 2otreide en Brzeugnlass a g W o 4 o unkdb b ba y nigsberg VeNew Vork 5 Dez Telegr Rother Winterwelz en ge v h J 95,706 Manitobs re 1933 s v 49 J 9 e ken g r
ijoco 77 c d 77 ver 80 80 J Russ Präm Anl ſ864 5 484,80020 Northern Pao I b 1621 4 Westpr ritt I I B 3/2 98 206 Lühbecker Kommerzhb 623 130 2561000 /4 vorige Notirung 77 Dezember e /8 Januar o do 196651 5 do Pref 4 Powmersche 1103,800 Magdeburger Privatb O 90 25

Mai 792 795 Juli 78 M aie Dezember Sehwed Anl 1886 312 99 76020 do Gon IAon 3 72 50b10 Posenrcha Wordd Grund Kredit 65 30120607 603 Mai 482 48 Juli 47 Mehl 3,05 38,10 do do 1890 3117 100 006 S Lanie u 8 Fr r 1931 6 s ſPreussische z Pr Hyp B bg u neu 96 1063605 3 10 Getreideſracht 12/, do Hyp Ptdbr 1875 4 190500 do do do 5 893,506 a Ios 206 Preuss Pfandbr Bk 7 127 900
Ohilicnego 5 Dez Telegr Weizen Dezember 728 73 r D 128 350 Central Paoifio 5 o IS8eblegisohs 103,806 e v 173 e

R r z 8 0 i z F i 2 5Mai 758 753/ Mai Mai 432/ 43 4e e Thee r d ſos 208 e WBerlin 5 Dez Frühmarkt Weizen Märk 152 153,50 ad Vogariaohe Goid A II Erga 2640 M 6 101,758Bahn Roggen SMärker 135 135,50 ab Bahn Gerste inländ do Kr R Mann 0 à e63 00e20 r JFuttergerste 132,90 145,90 frei Wagen und ab Bahn do russ o St K 57 n J a Portug Von O 19 3 70,800 z Leipziger Börse 5 Dezember
126 128 frei Wagen I atfer märk mecklenb pomm poszen schles do 1889 95,250 M Ztfein i do mweeki pomm mittel e do poren Industrie Aktien 3 Säehr Rent Anl 2289 3062 4 Manek Gew 1882 v 100,756
und schles mittel 145,00 152 do märk mecklenb pomm sechles Risonbahn Stamm Aktien 3 do e 3001 a 1879ering 139,90 144,00 alles frei Wagen und ad Bahn do ru a 139 0 f Anilinfabr 15 245 75606 3 d derin 10 960 re Wagen 4 red 1591 90 aAdmiralsgarten Bad 5 93 9600 80hen M astriohts V o 500 89 302 4 do Em 1875 100 750vis 141 00 frei Wagen a is Amer mized 151,90 152,09 runder 8 a 8 Buschtiehrader B 13 Thlr S tadtobl 1e84kon v 100 600147 00 148 00 alles frei Wagen z Fe t Erboen intändizche u rass Annaburger Steingut 9 71,506 zoFuit e 88 167 We n 1 00 20,00 2,20 Roggen Archimedes 140 26625 Halberat Riankenb 4 1110,006 Stantzani 1855 100 a 600 3/2 do I876k 100 626en Wein le rer 1 eine 8,382980 Brennnehweiger Jute Be en r e h See z e lang o eoed u 1 12,00 10 2 unsch We ute andrentenbr 99 31/2 do o 500 101,006Roggenkleie 9,50 12 00 Berl Anh Maschinen 14 1177,690 Auslänud i ramburg 5 Der Weizen ruhig nolsteinieoner und Berl Charl Bau V m T573 90616 and sonb Stamm a Dimeeklenburg 150 Hard Winter No 2 Nor Kduaung 123 Roggen Berliner Bockbrauerei 29 10,0020 Stamm Prior Aktien Du Rizenb Stamm Akt s ei Elektr Werke 127 006
etetig södrusze still 9 Pud 23/25 Nov Ahbl 150 meoklenborg do Brauerei Königst 5 192 ob uwsig Tepiitr la Aussig Tepl 500 fl 258,000 a elektr Strassb 63,750
und ho steinischer 145,09 ilais stetig 133 136 do runder do Union Gratwfeil 5 106,756 h zohe Noräbonn 52/8 BRöhm Nordbahn 5 do Gr elektr Strassb 138 00B199,00 Hafer behauptet Gerste stetig Brsl Eisenb Linke 8 165 756 Gali Karl Ludw B I112 Buschtiehrad Lit A 235,500 do Bierbr Riebecit 209006Amsterdam 5 Der Weizen anf Termins gesohäftslos Nov Breslauer Oelwerke 2 65 506 Graz Kötiach 112/8 do do B 245,006 s I pz Kammgarns s 179,000März Roggen auf Termine gerehä telos März Mai do Strassenbahn 10 150 00b Kachau Oderberz Galliz K Ludw B J Malzt Seht a 168 oc6

Anitwerpeu 5 Pez Weizen feet Roggen behaupitet Hafer Cement Bau Ges Berl r 283 606 Kronpr Rud st Seh 190,80b201 Grav Kötlaoh 120,006 o Wolſt hGerste rubig g g 1317 289,756 r n I Marienburg Miawiee lag km merevon Gerste ruhig Charlottb Wasserwerk Lemberg Czernowitz e 45 Mansfelder Kuxe 570 006London 5 Dez Msrkt ruhig Hafer sh niedriger Chem Fabr Schering 0 214 0026eterr Nord wortb t hi 14 Naumburger Braunk 202 006Liverpool 5 Dez Hällermarkt Weizen fest Mehl Chemn Masech Zimm 4 101 00eu do B Elvethalb v Bank a Kredit AXt o Porti Cement Halle 70,906
unverändert Mais american mixed Penuy niediger Dessauer Gas 12 210 20b Jüdösterreich ILomb 16,606 8 allgz D Kr A F pr 174,500 o Suehs Kawmg 34,008Oolzanten Oele Feortwanren PDeutsch Am Werkz o Ungar Galiz gar b Ohemn Bankverein z 21/2 Sächs M F Fiartm 119 000

New Vork 5 Dez Telegr Schmalz Western steam 11,40 Dtaeh Gasglühl Ges 5 2vanr Dombrowo Zu e v 142 Säehs Webetuhl1120 do Rohe und Brothers i1,70 11,50 e n retten Gott enerie 12083 W a tChicago 5 Dez Telegr Schmalz Januar 9,90 9,80 Mai Firerteia Sardemadr 20 345 50 n o e 181 00 Kob Goth Kred Gs i er
9,02 9,02 Erdmannsdorf Spinn o 56 ,90b W l 00 re 7 Leipaiger Bank 0,800 8 S8 Thür Br V St 133 000remen S Der Sehmalz Höher ILoeo Tubs und Firkins Freund Masch Konv 12 275 Oh e a Hypoth B 126,600 8 do St Prior 130,006
591 Pſg in Doppeleimern 60 g schwimmend Dez Lieter Tubs u Görlitzer Eisenbbed 12 211003 al Moridionaux S 0 o Kred u Sparb 9 Zeitzer Par u S A 132 606Firkins Doppeleimern Pfg Sprok Fest Shori loco Pfg Ragener Gussstahl 9 234,00b2Bl üttich ILäamhburg 4 Zuüechs Bank 127,o000 do do Oblig 100 oob

lHamburg 5 Dez Rnböl lunvorzoilt ruhig weo 50,90 Hansa Dampfsehiff 8 113 0001 e weil Centralbahn T 6/2 Awickauer 107,60 232 Zuckerkabr Glauzig 110,096
Paris 5 hez Sehluasherieht Kühs ruhig Dez 5324 Barburg Wien Gummi 20 326,00 MWeetsieilianische Anl 39 40b26 30 Zuckerratft 162 26

n 441 aftf HalleJan 54 Jao April 542 Mai Aug 542 a Harkort St Pr konv 37,90b26 yvorn Tun Div Indusatrie PapiereApiwerpen 5 Dez Dez 130 50 33 Brügnenb on e a ypoch Pfand u Rentenbriof 57977 Pera m 101 o Aunusl Visenb Pr Ovl

e rrolsnunm a w 2 m je rNew PVork 5 Dez Telegr Petroleum Standard white in Keyling Th Fiseng 196 75020 en n 98,00 ba 40 Sohlavvepr 99,500 P r
New Vork 8,95 do in Philadelphia 8,00 do Reſined 9,35 in Cazes Köln Mäsener con v 80 50 d do do z 7 2/2 Dörstew Rattmm St A 55,50 5 tzredi il i Kurtürstend Ges i Liq r Z 354 00b26 t do do Golddo Credit Oil i 1,45 len V in 5 4 0 Aen Hprh D 9 u A 98 690 Buscehtiehr 1886 stfr 100 600Hamburg ez etroleum fes nudard whlite looo La Veloce Ital D XII XV 90 onderm do d 100 6066,95 Br Ludw Löwe Co 12 233 a XVI u XV 100,500 Stier Vorz AAntwerpen 5 Dez Schlurgbericht, Raffivirtes Type weise Mälzerei Wrede 73,891 m V v 101,000 18 Geraer Jutesp u W 245 000 Du er
1000 20 25 her u Er per Dez 29,25 Br per Febr 20,75 Br per Jan Magdeburger Baubank 29,106 XIX 95,006 5 Germania Schwalbe 110,005 5 do Em 1871 110 000

März 21 Br Fest es rn o e S V n i187a i 006laschin Breuer D G K B IV rz 110 32 a4o o Pr A I 224000 Graz Köfin amdarg 5 Den Kates rarte Cnerrg 290 non Jene Boden 537272 a o V e 109 o 84 a o Il a ob ne När1 u 72 100 os
rg 5 Der Kalles ruhig Umaats 2 Nenroder Kunstanstalt 92 00620 do VI unkb 1900 100,60b260 0 Hallesche Str B Kabohan Oderhee e Diener E a ab 9 l un b 1908 I 100 An Kotte Hibeen G Art 68200 4 Prug bar GGd Mirr 29,25 6d per Mai 29,75 Gd Sept 30 Nordd Eiswerke 2 57,750 o VIII b 1005 u u o6,250 4 Körbisd Zuckerfb 108,008 5 o 9 Goia 103,500Omnivus Gesellschaft 10 1184,008 do X u IXa bie 9 n 96,250 Teipez Baubank 105,006 5 Prag Turnau
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